
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (20:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Rot-Weiß 1914 Walldorf : SF 1951 Bischofsheim 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Götze in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Rot-Weiß 1914 Walldorf in der Herren Bezirksklasse
Gr. 5 gegen den SF 1951 Bischofsheim durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt
2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Taktik hatten Berz / Götze beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Amstadt / Herrmann ab dem ersten Ballwechsel. Pedreira Franco / Hartmann hatten
im Anschluss gegen Mc Briar / Schumacher bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts
zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Goth / Wolff bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Röthel / Engel. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Eric
Herrmann zeigte Carsten Berz seinem Gegner die Grenzen auf. Wenige Chancen hatte Nuno
Alexandre Pedreira Franco beim 6:11, 8:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Thomas Amstadt, so
dass Amstadt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Markus Götze Markus Engel in fünf Sätzen. 2 Sätze lang fand
Manfred Goth gegen Matthias Röthel keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis
der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 4:11, 11:13, 11:
9, 11:6, 11:8 drehte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Wenig Chancen ließ Horst Wolff beim 3:0 seinem Gegner Georg Schumacher. Einen Sieg
fuhr Markus Hartmann bei seinem 3:1 gegen Thomas Mc Briar ein. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Amstadt wurden danach Carsten Berz
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil
indessen Nuno Alexandre Pedreira Franco beim 12:10, 14:12, 11:8 gegen Eric Herrmann und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Matthias
Röthel zeigte Markus Götze seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der 9:3-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Rot-Weiß 1914 Walldorf am 01.04.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Al. 1907 Königstädten IV, während der SF 1951 Bischofsheim am 02.04.2023
gegen den TSV 1905 Trebur versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf

Doppel: Berz / Götze 1:0, Pedreira Franco / Hartmann 1:0, Goth / Wolff 0:1 
Einzel: C. Berz 1:1, N. Franco 1:1, M. Götze 2:0, M. Goth 1:0, H. Wolff 1:0, M. Hartmann 1:0 

 SF 1951 Bischofsheim
Doppel: Mc Briar / Schumacher 0:1, Amstadt / Herrmann 0:1, Röthel / Engel 1:0 
Einzel: T. Amstadt 2:0, E. Herrmann 0:2, M. Röthel 0:2, M. Engel 0:1, T. Briar 0:1, G. Schumacher 0:
1


